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A!an abonnlrt iich bey Z. A. OchS in Bern, und be»
»lic» Postämtern. N". 9Z.

Das Abonnement snr 78 Hummern oder iiir ein Bier,
tcljohr ist in Bern 4 Fr. und nusscr Vcr» rvstire»

^
5 Fronten.

Der neue Schweizerische Republikaner.

Herausgegeben von Escher und Usteri.

Samstag, den 2; August l8°o. Zweytes Quartal. Den 4 Fruktidor VIN.

E t n l a d u u g.
Der gesetzgebende Rath hat eine aus den Bürgern

Kühn, Lüthi, Usteri, Füßli, Carrard,
5? och und Lülhard bestehende Constitutionscom-

mißion medergesezt und ihr den Austrag ertheilt, eine

neue Landesverfassung für Helvetica zu entwerfen, die

nachdem sie der gesetzgebende Rath wird gutgehcissen

haben, der helvetischen Nation zur Annahme oder

Verwerffung soll vorgelegt werden.

Die Commißion wird diese Arbeit zwar mit all'
der Beschleunigung, welche die Wichtigkeit des Ge-

genstandes gestatten kann zu Stande z» bringen, und

dadurch den Uebcrgang zu einer festern Ordnung der

Dinge, so viel von ihr abhängt, zu befördern bemüht

seyn; allein st, ist tief von der Ueberzeugung durchdrun-

gen, daß sie ihrem grossenAi.'strag und der dadurch über,

nominellen Pflicht nur alsdann ein Genüge zu leiste»

im Stande seyn wird, wann sie als Organ des auf-
geklärten Theiles der Nation erscheinen und einen

Verfassungsentwnrf vorschlagen kann, der dasjenige

enthält, was durch das Nachdenken und die Prüfung
der einsichtsvollsten Bürger als das Beste ist anerkannt

worden. Sie ladet deßnahcn die helvetischen Bürger
ein, ihr so beschleunigt wie möglich, ihre Gedanken,
Vorschläge und Wünsche, welche auf die neue Lan-
desvcrfassunq überhaupt sowohl, als ihre einzelnen

Theile, besonders das Richterliche und Verwaltungs.
Fach Bezug haben, mttzntheilen: sie wird dem Zu-
trauen derselben, durch die gewissenhafteste und sorg-
fältigste Benutzung aller Einsendungen, zu entsprechen

sich angelegen seyn lassen: was bereits zu Anfang die-

ses Jahrs, der Consti'ukionscommißion des chmaligcn
Senates eingesandt ward, ist in den Händen der neuen

Commißion und wird von dieser nicht vernachläßigt
werden.

Alles, was man an die Commißion senden will,
wird mit der Adresse versehen: An den Prasi-
denten des gesetzgebenden Raths, für
die Constitutions- Co ni mission.

Bern, 2i. August i8°c>.
Namens der Commißion,

Usteri.

V 0 l lz i eh u n g s r a t h.

Beschluß vom 2O. August.
Nach Anhörung des gemeinschaftlichen Berichts sci^

ncs Finanzministers und des OberwardeinS der helve-

tischen Münzstätten über die in der Republik im Um-
lauf sich befindenden Ncucnburger-Batzen, halben
Batzen und Kreuzer.

Erwägend, daß durch das Gesetz vom 2 z. Heu-
monat 1799 der Umlauf aller fremden Münze unter
zwey Batzen und fünf Rappen gänzlich verboten;

Erwägend, daß der Umlauf der Neuenburger-Vatzen,
halben Batzen und Kreuzer in der helvetischen Republik
sowohl dem Staat als den Partikularen, wegen ihrem
schlechten Gehalt nachtheilig ist —

beschließt:
1. Der Umlauf dcr Neuenburger - Batzen halbe»

Batzen und Kreutzer ist vom künftigen ersten No-
veniber an, gänzlich verboten.

2. Wenn ein Einnehmer von Staatseinkünften an
eine öffentliche Casse eine Zahlung entrichtet, un»

uncer dem Gelde Neuenburger - Münze sich besin-

det, so ist der Empfänger bey feiner Pflicht ver»

bunden, diese verbotene Münze dem Agent der

Gemeinde einzuhändigen, und demselben anzuzek

gen, von wem solche eingegangen.

Der Agent, welchem von dieser verbotenen Münze
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